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hp bQKIin_ nachdem ich Zmk hennt-nis genommen Habe^ 
das ilnK betrieb den l/ftlksKirt-sdiaf+splan -1952> 

erfüllt hat, woecWte kh ihnev» und dev* fc\eleg5cl'!ctf+ -pu»' die im 
ttampf wm die cr^aeUuvig des roH*s wirt s<hftf+s fdawes ^954 ge^ckfeh 
duSier<srdenHidien dns+zengangen^ die einen wesenVlid»ea -Caktor zur 
Sd»a.ffa^g der ein beit deuitscMand* cla^s+eUcn, danken uu^d 
begiacck wuensdiew. ich bin daron eibe^zej-ig^ dass sie auf oten 
arrovagenen erfolgen hicht nAhen werden und ihre Qwi+ver> - 
fangen iw» Ko.w«p^ um die erpue.Uung «des volkswirtdötapti- 
planes SS‘t- iw» 4&t tnt^ai'bung d«v grossen miHaKre 
verdoppeln und rer dreifachen werden- 

ich woeneche ihnen und ih^er belegsdhqfl bei der fort-- 
•j’uehrong der grossen othpgaJben weihere erfolge 
<$ez. albredit + 
Stda rer Fr. hr - Lei her +• +- -v- 
besh +• hf berh'n x( fs obges. -gilf g|j i>e/^4_+.+ ^. 
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“i ^hi- oitWfeu, ^ Jül - AUuI&Jl tMu^e, 9xA.^eu. - 

!• frage* Die Delegiertenkonferenz der BPO am 6.12,53 forderte die 
Kollegen auf, unseren Jahresplan zu ©iren des IV. Partei¬ 
tages der SED, bis zu Stalins Geburtstag zu erfüllen. 
Können Sie uns, Kollege Müller berichten, ob der Plan 
bis zu diesem Termin erfüllt wurde? 

Antwort: Ja, hier haben Sie das Fernschreiben des Ministeriums, 
(siehe oben) 

2. Frage: Einige Kollegen haben Sorgen, dass im Januar die Arbeit 
stockt. Werden wir schon im Januar beweisen, dass wir 
das Jahr 1954 zum Jahr der grossen Initiative machen 
werden?. 

Antwort: Ungeachtet einiger Unklarheiten Im Gesamtplan hat die ' 
^erkleitung einen Plan für der I, wurtal ausgearbeitet. 
Für den Monat Januar liegt heute schon jeder Abteilung 
der Plan vor. Auch von Selten der Materialversorgung 
Sind alle Voraussetzungen geschaffen worden. Es besteht 
also eine klare Aufgabenstellung und nichts hindert uns 
daran, am 4* «Januar mit Schwung an die Arbeit zu gehen. 
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4, Frage: 

Antwort* 

Was ist daß V’ich ,lj. 
zu beginnen? 

Das »ichcigste ie ■, 
besonders im IV, ’-x 
noch verstärken , ird8 . 
wird vo.u ersten Tage .. 
Also, fahren wir eir.-n 
BuiiimelsnteRtum, dann 
füllen und somit ein r 
Initiative haben. 
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- - ’di e Karzen an u if erem 
zünden, dann wird unser Gabentisch reicher d 
sein, Weihnachten, das ist das Fest d s Frizens1 ™ 
gung. Viele von uns werden in den Wöidnachtstngc.a T a ,Vil v 
berlin bekommen, oder selbst ihre Verwandten ind Be annter¬ 
ber lin besuchen. Wenn dann die erzen brennen, welle wir e 
wie sich allein in dem letzten loen Jahr aufgrund es ac 
beschlossenen neuen Kurses unsere Lebenslage verbessert hat 
So, wie wir uns in diesen Tagen iiocr a 1p Ftb '’n & is rechen 
versteindigen können^ so müssen und w .. t; ; la Gros imi c ite ve 
wenn ,»••• und das ist die Aufgabe für e an einzelne von u? 
Bürger unserer deutschen Hauptstadt di ^ Ihrceru r mc Vieraü" 
Verhandlungen in den Mauern unserer Vate.. steh t u .ters- itzt. 
Durch Verhandlungen kann der Friede und das Glück unre er 
gesichert werden, ’ ^ 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, wir wünechsn huch und Kuren Angehö¬ 
rigen ein recht frohes und gesundes Weihnach sfest, 

I p V-r y £ /l D to Red ah imsko^l k^iv 

MINUTE f akz- 2.000.000 
'•Die Röhrenwerksleitung meldet: In d r Kaciit vom 23, zum 24.12.53 
wurde die 2,000,000 Rundfunkröhre dem Lager engeliefert, 
Da5l}t..hat die Ruad:fHnkröhrenfartigung vorfristig ihren Plan stück¬ 
zahlmassig'erfüllt, e 
Dieser Erfolg Ist dem hervorragendem Einsatz aller Kolirsren des 
Rohrenwerkes zu verdanken, die durch ihren Elan es ermöglicht haben, 
die grossen Rückstände cer ersten S Monate aufzuholen» 

Vorfertigung^"3011611 die Kolle^0n der ^ndfunkrahrenfertigung und der 

Wetze! 
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